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abends im Rathaus Zimmer 7 abzugeben. P. L. 2.

Nummer 6 Sonntag, 11. Februar 1940 71. Jahrgang

2. Der Trichinenschau unterliegen auch FleischMeldet freie Wohnräume an!
waren von im Absatz 1 genannten Tieren. Ausge¬

nommen sind Fleisch in luftdichtverschlossenen BüchsenSeit dem letzten Jahre ist in unserer Stadt ein er¬
oder ähnlichen Gefäßen, Würste und sonstige Gemengehöhter Bedarf an Wohnungen und einzelnen Wohn¬
aus zerkleinertem Fleischräumen entstanden, der dadurch vermehrt wird, daß be¬

reits jetzt Südtiroler Einwanderer eintreffen, die gleich¬ Die Einfuhr von Fleisch und Fleischwaren der vor¬
falls untergebracht werden müssen. Unsere Volksgenossen stehend genannten Art ist durch den Empfänger vor der
aus dem Südtirol haben nach großen Opfern für ihr Verwertung der Ortspolizeibehörde anzumelden.
Volkstum sich trotz des Krieges zu Deutschland und zum Bürgermeister Dr. Waibel.363Führer bekannt. Es ist unsere nationale Pflicht, daß wir

uns ihrer in der besten Weise annehmen und ihnen durch
größtmögliche Hilfe ihr Los erleichtern. Jund= und Verlustausweis

Ich richte daher an alle Haus= und Wohnungs¬
(der Schutzpolizei Dornbirn)inhaber die Aufforderung, alle freistehenden und unzu¬

länglich benützten Wohn= und Aufbewahrungsräume im 408Gefunden wurden:
Laufe der nächsten Woche im Rathaus, Zimmer 17, zu Geld¬Geldtaschen mit und ohne Inhalt, kleineremelden. Eine Kommission wird diese Räume auf die Be¬

beträge, gold. Doublé=Armreif, ein Paket mitHand¬nützbarkeit überprüfen, um gegebenenfalls Südtiroler

tüchern, zwei Bund Schlüssel, Spiritusbrenner, ein PaarUmsiedler bis zur Fertigstellung der für sie bereits im

Skistöcke, Seidenschlips, blaue Arbeiterbluse, Damenschirm,Bau befindlichen Wohnungen unterbringen zu können.
ein Herrenschirm, eine Eisensäge, ein Schlitten mit HolzBürgermeister Dr. Waibel415
br. Lederhandschuhe, eine Herrenmütze, gestrickte Herren¬
Handschuhe.

Verloren wurden:Junkenabbrennen am 11. 2. 1940
Geldtaschen mit und ohne Inhalt, größere und

Im Hinblick auf den Krieg und die damit verbun¬ kleinere Geldbeträge, eine vernickelte Brennerzange, ein

Paar Turnschuhe, ein Kotzen.dene Verdunkelung hat das Abbrennen von „Funken“
heuer zu unterbleiben. miumBürgermeister Dr. Waibel.419

Dienstag, den 13. Feber 1940
Untersuchung von Fleisch und

Fleischwaren aus d. eingegliederten
Vieh-, Pferde- und

Ostgebieten auf Trichinen.

1. Nach einer Verordnung des Reichsministers des
Innern vom 13. Dezember 1939 (RGBl. S. 2416) unter¬
liegt Fleisch von Schweinen, das aus den in das Reich

Krämermarkt
eingegliederten Ostgebieten in das übliche Reichsgebiet

gelangt, einer amtlichen Untersuchung auf Trichinen

(Trichinenschau). Der Trichinenschau unterliegt ferner in DornbirnFleisch von Wildschweinen, Hunden, Füchsen, Dachsen
und anderen fleischfressenden Tieren, die Träger von 382
Trichinen sein können, wenn das Fleisch zum Genuß

iifür Menschen verwendet werden soll.


